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1~ V~rfasstmg der Deutsclte~ ·Evangelischen.:·Kir4>;~-· ··. . -2 •. Ordnung des B~uch~ienstes 4~s Selbstr.~iniguµgs~ 
Nachsteheni wird das Kontrollgesetz. Nr. 49 .b~e- · · ausschusses. 

kanntgeg~ben. Der Rat der EKD~ weist in-einem.Rund„· 
schreiben .. voin 19. Mai 1941 darauf hin,· daß. das Ge­
s,etz zu begrüßen sei,. weil es eindeutig -klarst~Ue, daß·.·. 
di_~ EKD, ~iCh ihre neue Orqnurig ·-selbst g_e.ben k~nn~. 

„Aufhebung· d:es Reiclisges~tzes. · über die· Ve~fassnng · 
· der deutschen Ev:angelischen Kirche··vom 14~ JUii 1933. 

Der Ko:.it.rollrat erläßt .folgen.de-~ Gesetz.: 

, __ .Artikel 1 
Das Reich5!gesetz. üher . die Verfassung -der deut­

_ schen Evangelischen -Kirche vom 14~ Juli 1933 (RGBl.. 
I, 471) ·eirtschließlidi aller·_„etgärt:tend·en _tind auslegen­

. den Gesetze, Verordnungen:- .und: fülas~e w-ird hiiermit 
·aufgehoben. · ·· · · 

· · .ArtikeL.U -

§ 1 

U nheschade.t ·der Kirchlichen· Visitation g·emäß. § 58, 
Ziffer ;6; ·der . ~rchen:-Y:etfas·stin:g. und· der Viror~nung 
vom· 29; März: 19~6-'(GVM S . ." 18) Wivd· ein gemeind­
Hchet B-esuchs_4ien~~ eingerichtet· 

';§ ~.-„ 

Aufgahe· .. :des :Besuchsdienstes· ist es, die Entsch.eJ- · 
dung ··'d„es.- i:S.elbstre0ii1igungsäusschusses der· Kirche· ge''­
mäß>Gesetz:: zur ·Selbstreinigung: der Kirche·· VO~l' n~ 
·Febr~ar 1947 (GVM s~·:s) ·v(,)rzübereiten.· · . 

D~~-Verfassung det. deutschen- ,·Evarigelischen_*'i:rche ~- . 
vom··-ll~ Juli.11·933·-wird-... durch. :die Bestiinmung"aes: 
Artikels· I nicht berührt. Es. hleibt ·den ;;zuständigen'.-"' Zu diesem>Zweck· -werden .durch': den- Selbstr~ini..; 
~.eutsche~ Kirchenbeh_örden -ü~erlass~n1 -die~e .V.erfas- · gungsaussch\tß'·.mehr.e-r.e; Kom~issioneil·-gebildet· Jede: · 
sung als eine in~ere kirchliche Angele-geriheit gan~· oder .. Kommission' .-besteht, ':äus ,.4~ · Mitglie:dern, von denen. 
teilweise aufrechtzuerhalten od~r aufzuheben. . 2 . Geistliche und 2 Laien sein müssen. Der Landes'-'. 

Artikel III ' kfrchenrat und der Selbstreinigungs"usschuß erne.nnen · 
_ für die ·i<;omniissionen je einen Geistlichen µnd einen 

Dieses Gesetz .tritt ·mit dem Tage seiner U nterzeich--. Laien . und die erforderlichen, Vertreter. Den Vorsitz 
nung in ·~raft · ·: - . . . -. in detPK!t>mmissJonen :-·.führt:; der :tlauptpastor, sonst 

Ausge_fertigt in Berlin,. den -20. März:.~947~ ·. der··amtsä.freste{·Geistlkhe; · 
· Die ·in · den drel offiziellen:· Sprachen · ·abgefaßten -
Originaltexte· dfo~es. Gesetze$ .sind von· ;M.. J:' Dr a t-· 
w in, · General:Jieutn~nt; · F. A .. K e a t in g , General­
_major; · Sh o lt o D o u g l a.s •. Marschall der Royal 
Air Force, und P. K o e n i_g , General der Armee, 
unterzeichnet." · · 

Ha in b u·r g, den 19. Juni 1947.· · .. 
. De;r L~ndes~irdtenrat 

§··4 

Der Selbst~einigungsausschuß verteilt~wecks Durch~· 
. füh~ung des Besuc~sdienstes die Gemeinden und ge~. 
samtkil.lehlidteti".i" A.emter der · Hamburgischen Landes~ 
kirche unter die Kon.unissiÖnen. -



Jede Kommission hat die ihr zugewi~~enen Ge­
nieinderi bzw. Aemter. unverzüglich zu besuchen. Die: 
Gemeinden sind rechtzeitig unter Angabe der einzu­
ladenden ·Personen von dem bevorstehenden Besuch ,_ 
zu unterrichten. 

Bei den Besuchen sind nicht . nur mit den Pfarr-

. Di~se V erordiiung tritt am 31: Dezember 1947' 
außer ~r~ft. 

. H am ·hu r g, den 19. Juni 19~7. 

Der Landeskirchenrat 

. ämtern, Kirchenvorständen, Gen_l.~i.ndehelfern und Dia-. ~· Yerordnung be~; Sperrung freiwerdender Stell~n. ·

. konen, sondern auch mit den sons.tigen Gemeinde- . . Die .Geltungsdauer der Verordnung ·betr. Sperrung 
kreisen ·oder. ·besonders interessierten Gemeindeglie- . freiwerdender Stel~en vom 25~ Mai 1946 (GVM 1946, 
dern .Gesprä.che zu führe~. fo.. welcher Form diese Ge- Seite 17) wird gemäß Bes'chluß der Landessynode vom· 
spräche durchgeführ.t. :werden, bleibt von Fall zu FalL 17. Juni 1_~47 .b. is zum 31. .Dezember 1947 ·ve.rl._ärigert. . 
den Kommissionen ·überlassen. · 

§""6 

Die Ko~lriisison.en können ~on einem Be~uch ab­
sehen, w:enn ihnen auf Gruu'd genügender . eigener . 
Kenntni~· di_e Lage in. einer Gemeinde hinreichend be­
kannt ist. · Sie· sollen es in der Regel .nicht tun, wenn 
die eigene ~Kem~tnis sich auf beiastenc;le 'P mst~nde b'e-

. zieht. Sie müssen den Besuch durchführen, wenn. der 
Selbstreinigungsausschuß ·diesen ausdrücklich verlangt;· 
Von· de~ beabsichtigten U-nterlassung ~ines Besuch~s 
ist dem Selbstreinigungsausschuß unter .kurzer Angabe 
der Gründ~ Ke)).ntnis zu geben. · 

•§ 7 

Der I~halt der Gespräche hat sich v9mehmlich auf 
die Zeit von, 1933 bis zun1 Zeitpunkt der Vornahme 
des Besuches zu beziehen. Die Kommissionen sqllen 
ohne Vern'ehmungen. über einzeln .vörg·etragene ·Be­
lastungen oder Entlcistungen vorzunehmen sich. ein 

H ~ m b ur g, den 1. Juli 1947. 
· Der La~deskirchenr~t 

4 •. Bestimmungen _über die Anstellung ·und ·Aufgaben 
der Kirchenmusiker 

.. 

Aus gegebener Veranlassung( werden die Kireheri~· 
vorstände -auf. die. grundlegenden Be~tim.mungen über 
die Anstellung un4 A~fgaben der Kirch'enmusiker hin-
gewiesen: 

1. ·Gesetz über die Anstellungsverhältnisse der Kirchen­
. musiker -in. der Hamburgischen Landeskirche .vom 
· .17. 6. 1939 (äbgedruckt· GVM 1939, S. 63 ff.) mit 

Allgemeiner Dienstanweisung- (S. 69) und Erster 
Durchführungsverordnung· (S. 72) .. 

2. ·zweite Durchführungsverordm:ing zur Allgemeinen 
Dienstanweisung (Vertretung des· Kfrchenml,lsik~rs) 
vom ·io. 2 .. 1940 (GVM 194o, S. 5). 

3·~ · Bezahlung der Vertreter von Kirchenmusikern 
(GVM 191:3, S'. 69) . ' 

· umfassendes Bild· von dem kirchlichen· 'Leben der Ge­
meinden verschaffen. Insbeso~dere „sollen sie ciarliher 
Klarheit gewinnen, -ob un4 inwieweit einzelne Geist-· 
liehe, B.eamte, Angesteilte, Kirchenvors~eher, führende 
Gemeindeglieder oder Organ·e insgesamt in Verkündi­
gung, ·Lehre, :Bekenntnis, Hältung oder -~ührung der 
Gemeinde oder bei der Erreichung ihrer Aeinter von . 
der nationalsc)zialistischeti ·Lehre sich haben leiten oder. 
beeinflussen lass'en. Dabei soll auch die Zugehörigkdt 
zu den DeU:tsch,en_ Christen ·geklärt werden. 

· . 4. · Aenderung über die Anstellungsfähigkeit 

§_~ 

· (GVM 1944, S. 21) .. 
·s .. Aenderung kirchlicher Gesetze. (GVM 1946, S. 31) 
· ,·H·a.mhu~g, den 19. Juli 1947. 

· · , D. K n o U ·e, Oberkir~,~n~at 

.s. aegründung einer geistlichen und einer 
juristischen Kirchenratsstelle, . 

sow,ie eip.er Kirclte:nbauratsstelle, .·. ·. 

., 

Nach beendetem Besuch ist über 'die ein~elne. Ge­
meinde ein eingeh~nder· B·ericht anzufertigen und von 
sämtlichen Kommissionsmitgliedern zu unterschreiben. 
Di~ser Beric~t _ist dem. Selbstrei:nigungsauss~huß ·zuzu-

Die Landessynode hat in ihrer 8. Sitzung am 
·n.lenstag, 17~ Juni 1947, die ·stellen eines geistlichen 

·und eines juristischen Kir~henrates· und eines Kirchen-·· 
· ~aurate~; begründet. : · · 

stellen. · · 
--···· „ ..... 

_§ 9 

Jede Kommission ist berechtigt," für die Au~übung · 
des Besuchsdienstes. etwa erforderliche Einzelmaß-· 
nahmen zu veranlasse~. Insbesondere können die Korn- . 
missionen auch. Geineindeglieder einladen, die nicht 
vom P.farramt gelad.en w?rcien sind~ 

· Ha~burg, den _1~ J.uli 1947. _ 
Der L~ndeskirchenra~. 

6 •. Begründun~ einer 3. Pfarrstelle i_n Horn. 

Die ·Landessynod~ hat - in ihrer 9. Sitzung am 
Donnerstag~ 26 .. J11ni 1947, ·für die _Kirchengeme~nde 
Horn eine 3. Pfarrstelle begründet. 

~ainburg, .den L Juli 1947 .. '. · 

Der Landeski~eµrat. 

It .·vo~ de~ Land.essynode· · 
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IIL Äus der kirchlichen-_ Arbeit 
/ 

1. Orgelben~tzung fiir die Schüler der Kirchenmusik-
schule · 

3. Zweite kirchliche Verwaltungsprüf~ng der EvAuth. 
·. ;, .Kirche im HamburiPsc~en· Staate .. 

~ .: Die Kirche ·hat an der Sicheru~g eines gründlich: 
ausgebildeten kirchenmusil<alischen Nachwuchses das 

Die. zweite kirchliche Verwaltungsp.rüfung haben 
am Ü.- Juni 1947 bestanden: die Sekretäre Hans Brüch­
mann, Emil Franz, ·Erwin· Kr.ahn, Robert Kühmichel, 
Willy Schulz· und der ~irchenbuch.f~hrer Paul Reimer. 

· stärkste Interesse. Es ist darum dringend notwendig,· 
daß ·den Schülern, ,die sich ·für den Örganistenberuf 
v.orbereiten wollen, ausreichende Möglichkeit des 

· Orgelübens .gegeben wird. Die Kirch~nvorstände und . · · . 
Org·anisten werden gebeten, die be~echtigten Wüµ.sche · 4. Zusanimenset~ung des Betriebsrates · · 
nach U ebungsµiöglichkeiten ·weitgehendst· zu erfüllen. für die Beamten und Angestellten der Evangelisch-

Zur ~enntnis gebracht wlrd § 9 der ~,Schulo:rdn1:fng" . lutherisdien Kirche im. Hamburgi~chen Staate. 
der Kirchenmusikschule der Hamburgischeri Landes·- · . Durch die a~4. Juni 1947 .erfolgte Betriebsrats~ahl 
kfrche: · sind folgende. J(andidaten in den .:ßetrieb~rat g~wählt 
l. Wird dem Schüler eine Orgel zu U ebungszwecken worden: . · 

- zugewiesen, so . ·hat er sich ··dem Vorsitzer des als" stimmberechfigte Mitgliedet.: · 
Kirchenvorstandes, dem Organisten und imKirchen- · L d. ·. p. l45 s ·. · kb ·.t . · 
b 11 d d 

.. . 1. u wig etersen, timmen, r e1 er . 
üro vorzriste en un auszuweis~n, sqwie ie noh- 2: Willy Schulz, ·135 Stimmen, Sekret_är beim· Lan.des-

gen ·w eisung· en .(V erhalten, U ebungszeiten, Schlü~- - h „ · · · kirc erirat - · . · . 
sel tisw.) entgegerizunehme.n und unbedingt zu be- . 3. Dr. Otto·~·Brodde ÜO· Stimmen, Kirchenmusiker 
folgen. · · · ·- ·4. H;n:s ·Schulz, 89 Stimmen; Kirchenbuchführer ·. 

2. Der Schüler hat die ihm anvertraute Orgel sorgsam 5. ·Walter Unverricht, 34- Stimmen, Angest~llter . 
iu behandeln. Werden Schäden· am Motor, an· der 6. ·Paul' Ktihnert, 75 Stimmen, Angestellter „ -

Beleuchtu~g · oder am In~trument festge.stellt, . ·sc:> - .7 .. Wilhelm Brockelmann, 70 Sti~m_en; Angestellter 
sind dl.ese sofort im Kirchenbüro zu melden; das · · · · f 11 · · 11 als 'Ersatzleute mit berat~nder Stimme:~. 
U e~en. ist erfor~erlich~n. a s einzuste en. . . . · · 

·h 1 1 ß. · h · 1 Paul Öermer,. 83. Stimmen,. Diakon , · · 
3. Der Sc ü er · ver ä t die Orgel; nac dem er im · Auguste Schmidt, 76 Stimip.en, Gemeindehelferin. 

Spieltisch alles (Register,: Koppeln} sowie ·v()r .allem 
2
· Witli Martens, 72 Stimmen, Kirchenbuchführer 

den Motor (!) ausge~chaltet hat. . · ~· . August B~ck, 59_ Stimmen, Kir~hendiener 
4. Es .wird erwartet, daß: sich der Schüler dem 'he" · s: Friedrich Kargus, 31 Stimmen, Angestellter 

treHendeh .Kirchenvorstan'a gern für. Mitarbeit ~nd 6 Amanda ·w arrting,. 2} Stimmen, Angestellte 
Vertretung des· Kantornind Organisten. ohne Ver~ . . 
güt.urigsa~spruch zur Verfügung stellt~· . Der Betriebsrat. wählte: 

5. Für die Ben.utzung der Orgel hat de:r· Schiller die. Schulz, Willy,' zum Vorstizenden, 
t a t s ä eh 1 i eh e n u nkosten (Kraft-' urid' Licht- Petersen, .Ludwig, zum stellv .. Vorsitzende..n 

. strom) dem· Kirchenvorstand zu erstatten.. Kuhnert, Paul, ·zum Schriftführer 
Ha in b ur' g, de~ 7. Juli 1947. - Schulz, Hans~. zum stellv: Schr~ftführer 

D. K n o 11 e , Oberkirchenrat · . Zu den Aufgaben de§.· Betriebsrates geh-ört laut Kon~ 

2.·Abschlußprüfungen Ostern 1947 
· in der Kirchenmusikschu~e· der Hainburgischen 

· . Landeskirche. . . 

.· ·Am 13. u~d-_14.- Mai bzw~ 4. Jtili i947- fanden.- die 
· auf Grund der .Prüfungsordnung. vom 20. Mai 194.6 
. abgehaltenen · Prüfungen unter Vorsitz von Ober- . 
. kirchenrat· Hauptpastor D. K'.nol.le ihren Abschluß. 

Di.e Kleine Prüfung bestanden als Kantor· und Or­
ganist: Franz-Wilhelm. Brunnert, Reinhold Br\tn.nert, 
Mag.dalene D~hl, Klaus-Detlef Daur~ Elisabeth Früch~ 
ting, Ilse Heinrich~ Liselo'tte ·Hehncke, Otto-Ernst " 
J erratsch, Ursula Ohrt, Carl-.Heinz Reesch, ·w aldtratit · 

trollratsg~setz Nr .. 22 ·die· Wahrnehmung der beruf­
lichen, wirtschaftli<;:hen und sozi.alen lnteress.en . aU~r 
.Arbeiter, Angestellten und Beamten. der Ham~urg1-
schert .Landeskirche. Säl;ntliche die 3 Berufsgruppen be­
rührenden Fragen und Anträge. dieser Art. können an 
den jeweiligen Vertreter di~se~ Gruppe . im Betriebs­
rat sowie~ auch· mündlich und schriftlich unmittelbar 
an ·den ·Betriebsratsvorsitzenden gerichtet werden . 

Der Betrieb.srat wird in noch festzusetzeP.den Zeit„ . 
· abständen Betriebsversammlungen einberufen · und · 

über ~eine. Tätigkeit Be~icht ·erstatten. J::?ie Kirchenvor­
stände und Aemter werden ·gebeten, Bekanntmachungen 
des Betriebsrates ihren Betriebsangehörigen. zpr Kennt-

„ Rekhert,' Christa Reinke, Helga Rochle·r, Heinz 
_Schreiber;. Günter Seggermann; ·als OrganiSt: Sigrid·.· 
Henze.·: _ 

nis zu bringen.· 

_ 5. Orgelbausachverständiger. _ 

Die Mittlere Prüfung als .Ka,~tor und Organist be- · 
standen: Clara Böesche, ·w alter Bruhns, -S:usanne 
Estorff, Gertrud Hinrichsen, · Helmut Klein, Gisela 
Schmitz-Peiffer;· ·als Kan,tor: ·Uldrich Baudach, ·als 

. Organis.t: Kurt Joqst. ,. · · 
Die. Große Prüfung als Kantor und Organist be­

standen: Walter· Gebhardt, Harald ·Petersen, Heinz' 
hiele. · 

Der Landeskirchenrat ernannte in seiner 48. Sitzung 
vom 12 .. Juni 1947 den Organ~sten und Kantor ~deq­

. rich Bihn, St. Pauli-Süd, mit Wirkung vom 1. Juh 1947 
zum -. Örgel\?ausachvei;s'täridigen. der . H~mburgis~en 
Landeskirche anstelle VO!). Kirchenmus1k.direk~or Fned-
. rich Brinkmann, der auf eigenen \Vunsch zuriickge-
treten ist, um · sich ·seinen and~ren Aufgaben mehr 
widmen zu können . 



6. Geb_etswoclie für die deutschen "Kri~g~gef~ng~:.i~~ -- · der· Zeit vom 19. bis 25. Oktober 1947. Nähere An 
.weisungen erg~he11 n:~ch: Die Planung der. Gebets. 

Der Rat der:Eyangelisch.en Kirch.e._i.~-_.Deutschland woche· ·wird 6e.reits. bekanntgegeben, die ang~gebene
plant· eine Gehetsw:o~he_ .fUr die Kriegsgefangenen in . Wo~h~ .ist von -üb_rigen- Veranstältungen-'frd~uhalte~.

··-IV. ~.itt~illJ~gen 
1 •. _Ge~mtkirchliche Kollekten 1947. ·5~ V~r.mfaderte Lohn~teu.er bei Füh1mng eines-~w~ite

· ' : Neben den in GVM. Nr. 6 für· da~ Jahr 1947 an- · -. · : / Haushaltes. . 
geordneten:_:Kollekten ·ist ~iuß.erdem folg~nde. Kollekte Zu den .außergew.Öhnliche~ . Belastungen, die ·die
zu erheben: ·. . steuerliche Leis'tungsf.ähigkeit . eines~ I} Arbeitnehmers

. 1.., a~· 13 .. Sonntage nach .Trfpit~ti~: d~n 3.1. Aug .. 1947 wes·entlich· beeinträchtigen und daher .nach § ·2s.,Lohn­
für die-,~Gefangenensedsorg·e:in aller- Welt"., ·abzu- ·steUerdur·chführungsv.emrdnung in der Fassung: vom
führen an-das i<ontO der Evangelischen: Kirche in ·3, April 1947 als·st~uerfrei- auf der·Lohnsteu~r~arte

. Deutschland hei der Deutschen Ba.nk ·schwäbisch- :;aufgetragen· ,werden können; .gehören· aueh. die be~on-
·deren-~ Aufwend urigen-, die. dem St~uerpflichtigen. für

Gmünd; - · - die :Eührung·:.eines· zweiten Haushaltes entstehen;· .Be
2. : wird ~ußerdem„. empfohlen, . am· 10. ·Sonntage -~ach · der ,augenblickli~hen .-Höhe der Lohnsteuer bedeutet

Trinitatis,. den 10. August 1947, für de.n „Eyang.- · .. '.diese .Vergünstigung· für alle Stetierpflichtigen, die
. luth. Zentralver.ein für Missi<;>n -unter :Israel" die · :-heüte ... :·noch aus·zwingenden-Gründen (Wohnungsnot
·Kollekte zu e_rheben und an ·Missionsdirektor _p. v„ v_on :ihren Familien getrennt leben müssen,· ein.e ·be~

. HarÜng, Eversen, Kreis Celle, abzuführen.. . :tr·ächtliche: Er~parnis ... · · 
- . „_„ Anträge.-sin.d a~ das für den St~uerpflichtig~n ~u-

2.. Voranmeldung· gesamtkirch.liclter Veranstaltungen 
- ständige ·Finanzamt ·zu richten: Dem· Antrag sind bei-

. ,Alle g~samtkirchli~hen Veranstaltungen .kirchlich~.r 
Werke_ und . Verbän.de · sowie- ·größere , Gemein.dever­
anstaltungen sind ·mög~ichst -frühzeitig· bei. der Presse­
und -Rundforikstelle beim Landeskirchenrat anzumel- · -
den,_ damit-ein; kirehlicher Terrii~·nkalende-r geführt wer-: 
den kann ·.und U ~herschneidungen in. der Plami~g 

·der VeranstaltuQg~n vemi..ieden· w~rden. Ein. entspre~­
chender Hinweis· war schon· in den GVM vo"iri Okto-

. ~.er ~946, Seite 53,. mitgeteilt. · · . 

.zufügen:. . · · 
1. · Lohnsteuerkarte· 1947; 
2. :B"escheinigung .der lohnzahlenden ·Stelle ·. üb~r 
· · Höhe des· Einkommens sowie" eine Erklärung, 

T reimungse11tschädigungen. nicht ·g.e·zahlt werden, 
· 3. Nachweis über 'den Wohnsitz der Familie u~d des

Steuer.pflichtigen. ' . · · 

Nähere Ein~:eiheiten können ·l;>ei der Kirchenhaupt-.
kasse .erfragt werd~n. · 

·6. __ Sichem.ng der··Pfarrarcliive· und ,-"üCh~reien„ ' 

· ·.Bei der heutige:1:1· stärkeren .. Belegung der. Pfarrhä~~
. · .Alle Anträge auf Benzin-Sorider~uwe.isungen für. · ser besteht·vielleicht mancherorts erhöhte Gefahr für
Dienstreisen. sind in Zukunft ·nicht· mehr unmittelbar die Sich~rheit -der Registratur, des Archivs una, der.
an di.e~,Senatskanzlei .hn Rathaus zu richten, ,sondern ._Bücherei. Ordnungsmäßiger Verwahrung und ~ich.e-"

·3." Berizin-Sonderzu~eisungen •. · · 

· auf· deren ·.besondere Anordnung vo~her .dem. Landes.~ rung· ist in ·solc4en Fällen besondere A~~ID:erks;lmkeit
· kirchenraf einzureichen. ::Der„ ·Landeskircheni:af muß . ·zuzuwenden:; zu· Vakanzzeiteh soll sich ·:der vertre-: 

. vor Abgabe.' an- die Senatskanzlei dle ·D'ringli~hkeit ... tende C~Jstliche·persÖnlich ·darum _kümmern. Falls -es 
. des·. Antrages ·prüfen und kann solche A~träge nui:_ · gebot(!n :'.erscheint, die Kirchenbücher und „besond.ers 
weitergeben, w~nn es sich um eine dringliche · Diens~- .· .wkhtige. U tkunden. für· die Vakanzzeit -anderweitig

· ·reise h~~delt und die Fahrt· nicht mit der:_J~isenbahn ··unterzubringen, ist rechtzeitig- der. Landeskirchen-.
· ausg.efühit werden kann. D~ich die gleichmäßig ~vei~· · archivar z_u verständigen. : . .., · · _· - . 
·ter ~_ndauernde·n~parnotw~nd~gkeiten in dei:·: Be.nzin..,_ . . Auf die Veror'.dn~ng der DEK

1 
über .die Erforder­

. ,b~wtrtschaftung ~on~en die b1sh~r ·an ~olch,e Dienst-· _. nisse· zur Durchführung· ein:es kirchlichen Arc1:iiva_lie~­
re1s~l). .· gel_egten· strengen · Maßstab.e·. mcht. gelockert "Schutzes (Gesefablatt der·-DEK. 19~6, Seite 6) wird

„ werden. hingewiesen. · . 
<.:. 

4. ·Posaunen.werk der Ev.-luth: Kirche in, Hämb~r.g. ·7 .. Nachweis aiier in Deutschland seit 1939 , 
· · .· Der L~ndesverband ev. Posaunenchöre flamburgs . .· v~rstorberten ·'Pole~. · 
fÜhrt fortan ·den· Namen „Posaunenwerk der Ev.-hith. Die Kanzlei der Evangelischen ~irchc;: in peutsch~

. Kirche :in.I-Ia~burg" .. Die· Hamburgische Lan_geskirche :fand. teilt niit: · _. ·'-- · -

. wird i'm :Posauiienwerk ·durch·· Oberkirchenrat . ~;Beim Komitee für. den Bau des Denkmals. und
D. Knolle- ·vertreten.· Zuni Landesobmann wurde der der. Kapelle im ·ehemaligen Konzentrationslager Flos-

.: l<irchenbu~hführer Diakon- Dietrich· Nord:meyer, Harn~ · · s~nburg ist eine selbst;indige, polnische Sektion ·ge­
-·.:burg - La.·' 1, :Lailgenhorner:·Chaussee 187 {Fernrüfi scl1gffen worden, deren Aufgabe es ·ist, ·alle in
 "59·94 36), _ zun1 . stellvertr„. Landesobmann· Johannes .·Deutschfond· seit 1939 verstorbenen Polen · iu einer 
-.Kaehler, Hambu;r·g ·{ Phmasberg 8l (Fernruf: 44 52 48) .Kartei -zu erfa~sen, auf den Gtäb~rn -G;rabsteine· ·zu er-
berufen. - · rkht~n und den zustä~digen. Pfarrämtern_ die zm·,\1'7 ei-



terb.et:i;eµul,lg.- ,nötigen ·Be~~~g~ -z~ .. :üb~r;weisen. Diese 
·Beträge wurd~l}, .. 9urch fre;hy.illige „ Spenden der i_n 
, .Qeµtschla.n:d. fob.e-:\lden -Pole-~::aufge:bracht.. _ 
_,: „. Das, genan~k Komite.e·· ,bitt~t dal:ut.ll, :daß ·die :Pfa~r­
;im.te~.- a.nge.wiesen .. werden, .. namentliche Listen mit 
St~:nbeurkunden aller .in ihrem Ber~ich beerdigten Po~ 
Ien. unter dem . V.e~rmerk „ Gräbersek.tion ". an -nach-
.stehend~ Anschr.i~t einzuse.nden: / 
· i„Au~führun;gs_komite~ für den Ba.u des .Denkmals 

-. .- · .. un.cl ·der. ,Kapelle h~ .. ehemaligen Konzentrations-
lager -F~oss~~burg, .Flos~enburg/Opf." ~ . - · 

... · A.-uf -Grund der·. : eingehenden ··· Sterbeurkunden. 
·soll ein ·Gedenkbuch.:herausg.egehen-·werden .. Die Ur~ 
kunden ·sollen im· Archiv . des Inter.nationalen· ,Roten 
. Kreuzes~ -a:tifb.ewahrt. · w~tde~~ „ - . . . - „. „ 

·8 •. Evangelis.che Bibliotheksschule ·in G~~ngen." 
Am. 18. August wird die· Evangelische. Bibliotheks'" 

·.sdiule in·. Göttinge·n ·eröffnet. Die Leitun.g .hat_ Biblio-. 
· theksrat 1. R. Dr, Krabbe, det Leiter· der früheren Ber­
li':iier~"Staatlichen ·Bibliotheksschule. Mit·· ihm . unter­

· richten-·.Biblioth~ksrat Dr~ J ess·~n,' Volrad Deneke~ Ar­
. chivarin Eva Lindner~ 

Die ,Evangelische .Bibliotheksschule .soll die Aus­
-:bJldung :_für. qen DieJ?.St ·an ·eV,angelischen Gem~inde-
·und· ·Kirchenbibliotheken .. gewähren. und nacll. staatli~ 

 ·eher. An·e.rkennung ·der -Prüfong, die:·.nach Ablaµf des 
,ersten·. ·Lehrganges in··: Aussicht .gestellt ist, auch die. 
,-Berechtigung "für den gehobei).en: (mUtl.eren) Dienst. 
an-. wissenschaftlichen und Volksbibli0theken ·.vermit-

: teln,. . . _ . -
·Der Lehrnang · umfaßt ·.zwei- Semeste'r für· den 

: :Dien.St an Evangelischen Gemein~e- und Volksbilche-. 
teien. Für Bibliothekare an Kirchen.- und anderen 
~iblio"theke)l ist .zusätzlich ein drittes ~emester vor-· 

·gesehen. 
 ·.Das. ,e.rste--S.eniester dauert. vom. ~8. August . bis 
 Ende N ov·ember 1947; das zweife ·beginnt arii l. M~rz 
··1948 ~und rekht bis·· Ende· Juni ·1948; das dritte Se­
. mester. ist · Al1;fang August 1948 bis Ende . Oktober 
·1948,angesetzt. . _ · . . 

. ·.Die theo~etisChe: .(\usbildung ·an der Evangeliscl).en 
· Biblioth.ekss~hule wird · erganzt .. durch ·Praktika von · 
lnsgesamt einjähriger ·Dauer, die entweder; .::voran-.· 
·g.ehen oderJolgen:· Sie können .n:ach ·M,öglichkeit ··am· -

-.Heimatort .abgelegt 'i.ve:rderi,. sofo~n · ~lie Ausb~ld.ungs- ·. 
stätten -anerkannt ;sind. · 

An S_chulgeld. wird .für das-Semes_ter j~ 100_._- R.M 
erhoben. Der· Betrag ist zu -.. Begirin. eines.-··&eme_sters . 
auf das Kon.to .c,les. Evangeli~chen Preßverb_andes für 
D~utschland auf- der. ,Deutschen Bank. Zweigstelle' 
Götting.en, mit ·dem Vermerk „Evangelis~h.e :Biblio-
t4eks~chule '~ einz,uzahlen. · ·· . . 
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aus neuerer .. Zei_t. ~· 8. 1Erl.4~rung~ JC'.llls-.Jn J3etracht ~om-. 
m·end, über :den Besit;;: · c:les p~ssiven W a.hl~e.chtes·. ·. · 
· < ~inpf:ehhu~gsschreib~n . k~rin~;n· . b:eigeleg~ :Werden . 
Anmel9ungen .sincl b~s _zum .=;l. -Aug\ist 1947 ~n die 
Geschäits$telle ·d~r Ev~ngelisch.tfr1 B'iblioth'e~ss'~µur~, . 
(iOb) · Göttib:gen,_ J:akohikiJ;chhof 1, zu ·richten;· ·. 

. ·.:Nachstehende Verfügung·„ der hdtischen ··_Militär­
regierung wird in dem die Kirchengerileiriden.·1füg~h~n-
den teil auszugsweise zur _Ke11:ntn~s _gebracht: . 

. . · . · · .OUiCe of· the p~ptity 
Ext. 267 · ·: · · Military ·CQv~rnor : 
HQ/~ i~5/Sec. G · Zonal Executi\rc Oflic~ 

= Lubbecke 
60 HQ CCG BAOR . „ . 

8. Januar 1947 · 
Im Na~hgang .zu $Q/06J9~/Sec G vom 26. Okto-

ber 1946. . · · 
. . .. (1) Bis.·auf weitere Anwei~ung gilt.innerhalb der 
.hritiscl)e_n, \Zone vo;rläu,fig folgende- Regelung: . _ 
>~) Nur die. folgendeD; z~hn. TaJie sind als· öff:eri:tliche 

F~i~rtage_zµg~_la~sen, nämlich: 

. -: h .Neujahr 
· \ ' · ~· 2.,·.~~·freitag 

: ),.: .Qster.nj._ontag 
4 .. i. w eihnä~htst.ag 
5. 2. Weihnachtstag 
6 .. 1..Mai 

.. 7. · Himmelfahrt 
8. · .Pfings,tni(?ntag . 

: 1 ! 

9. Bußtag · 
1.0." Reformationsfest in prot~stantischen . ode~-

-FroriJei~Jlµ"msfest jti .~#Jioli~chen G.egen·den 
b) Kein ·anderer- Feicrta.g {wed~·r Ö.rtlic~er- ~och .reH.: 

giöscr) d~rf als öffentlicher Feiertag .. bezei~net 
· werden, da h.iermit-.verschie-denc ·:Rechte bezüglich· 
. . Be~ahlung„ gleichgültig, o~ g~a~beitet . Wil'd oder 

nicht, verbuµden. ·sind. : · · · ., · 

c) l .. Di.e Feiert~ge 1.:-6. in Absatz a) w~rden weiter­
. _ . hin als . bez'ahlte . F eier.t~ge ai'rgeseh~n, , gemäß 

." deutschem- R~cht. ·. · . · . 

2. 6. ist. (a day ~f peace and under~taridlrig among 
. . nat~ons) .. etn. Tag· d·es :Friedens • .u~d". der Ver­

:-:.~t~ndigtjp.g -\lnt~r del;l.· Nationen. · 

· 3. Die Bezahhurn für· ·A.r~·~it, die ,~n -~inel,ri „ der 
, Feiertage i.-1() .. geleistet ~ird., #chtet sic;h.,nach· 

· · den t arifüestimmunge.n, · Ver<;iti;ba_rimgen . ·U:nd . 
and~ren Verfugungen un.d Gesetzen, ·die zurzeitr -

· -. in.Kraft.s~nd. · · 
·Die Göttinger Stadtv.erwaltung' ·:(Wohnungsamt) 

h_at für die von der Bibliotheksschule aufgenommenen (3) · · • 
·Schüler und Schülerinnen -die Zuzug~genehmigung . (4) ßis auf weitere· Weisung .werden. wegen der 

erteilt. Bei der Beschaffung der Quar~iere. ist die G~- ·.- gegenwärtigep . w~ttscl,.~ftlich:en . ·Lage keill~ weiteren 
.~.chäftsstelle de-r fübliotheksschule bereit, ~ehilfl_ich Ztt Feiertage ~]s die vprstehetid-unter 1.. bis 10.-in. Absatz 
sein. · i. ·a) :angegebenen·-ge-nehinigt_.:'\verd~n, .gleic~~ültig, ob 
· · Für _dk-Aufriahm~ ist erford~rlich:. ·l. Nachweis· .. es sith uni ·örtliche ode:r religiöse Feier~age handelt 

- der· Mitde.ren 'Reife. 2. Polizeiliclies Führm,1gszeugnis. ·und ob sie. bezahlt oder- nicht bezahlt sind. '. 
··3. AmtsätztHches Gesuridhefts·zeugnis. 4. Ein: selbst- . .(S) : .-Durch .diese-.. W.~isun_ .. g ... -~·~~en. a~le.. fru.·h~reri 
·angefertigter und handgeschriebener Lebensfauf.· 

 5. Einverständniserklärung· des gesetzlichen Vertre-· Weisungen bezüglidl· F~iett~ge ,;aufgehoben. ' · . ·· 
ters, falls der Bewerber -minderjährig . .ist. 6 .. Etwaige_. Oberst für Gener.aUeutriant 
·-Zeugnisse. über dfo hisherige "fätigkeit .. ·7. Lichtbild Stellv.~rtretend~r .Gouv:ern·cur 
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10. Gemeindepßegef9n:ds 1947~ 

. Die· Kirchengem~fnden erhaiten ein Antragsformu­
lar auf Zuweisung von Beihilfen aus dem Gemeinde­
pflegefonds für -die kirchliche Gemeindepflege für 
1947; ·Weitere Vordrucke können in der Kanzlei des 
L~nde~kii'chenrates ·angefordert werd~n. Die Formu­
lare.· sind bis ·zum. 15. Septeinber 1947 ausgefüllt- an 
den Landeskirchenrat- zurüCk:iµgeben. Anträge, die bis _ 
zu di_ese~ Zeitpunkf ni<'.ht eingehen, können· nicht. 
in eh~. berücksichtigt werden. · 

-11. ·Fonds zur ErriChtung lliid Erhaltung 
. . kirchlicher. Kindergärten.· · · 

Die Kfndergärten der Gemeinden erhalten einen
Vordruck für die· Jahresabrechnung für -das Rech­
nungsjahr 1946 und. werden gebeten, dieses. Formu~ar
ausgefüllt bis· zum 15. September 194~ an den Landes-

. kirchenrat zurückzugeben. . . ·

12. Adressenänderungen. 
a) Evang.elische: Akademie der ·Hamburgischen Lan­
. deskirche, Geschäftsstelle: Hamburg - Ha.rb~rg, 

. ·wirisenerstr. 14, ·II., Fernruf: 37 20 ~8·. . . 
Auf. der Rückseite .des A:ntragsformulars is.t die. 

. Abrechnung der· 'kirchlichen .Gemeindepflege für das · 
. Jah~ 1946 ·ei~zu~eichen. · 

b) ·:Diakon Bernhard Schmidt, Hamburg-Pu:, Klee­
kamp 54, Fernruf ist zu streichen . 

c) Kirchenka11zlei St.· Thomas, Hamburg 28, 
Wilhelmsbtirgerplatz 2, IV., Fernruf: 38 63 9!. 

· V.: Personalien 
1. AussChre~bungen~ ·" Nr. 4; S. 35)1 und zwa~ für Bewerber mit der Groß.en 

oder Mittleren· Prüfung. · · Ausschreibung der 3. Pfarrstelle in. Hamburg~Horn 
In. der Kirchengem~inde Hamburg - H;orn ist die . Ausschre~bung. ~er J{irchenniusikerstelle 

neugegründete 3. Pfarr.stelle zu besetzen. · · Die Ge- in Hamburg-Othma~sclien. 
mein de sucht· einen Pastor, der vor allem auch für die Die· hauptberufüche Kirchenmusikerstelle an der 
Jugendarbeit geeignft ist. Eine Wohnung Wird be- . Christuskirch.e. Hamburg '· O t h 'i" a.r s c h: n wif:d 
schafft; 'Bewerbtingen mit Lebenslauf und Zeugnis- zur. alsbaldigeµ Wiederbesetzung ausgeschrieben.· D.1e 
abschriften sind ·bis zum .15. · AuiiuSt. 1947 an den . · Vergütung richtet si.ch nach· der .Rcichsbesoldungs­
VorsitzendCn des Kirchenvorstandes, Pastor F orck, gruppe A 4c 2. Bewerber,: welche die Vorau.ssetzun­
H amburg 34,· Pagenfelderstraße ·9~_ ·einzureichen .. -· gen für die Bescheinigung_ A über die' Anstellungs-

fähigkeit erfüllen inüssen (d. i. „Staatliche P~üfung" 
Aiisschre;ibungen zweier . Vikarlnnensfellel). · . . bzw. „Große Prüfung"), wol!ert sich mit den üblichen 

. Die Stellen einer . Vikarin am Universitätskran- U nterlagert schriftlich an den Kirchenvorstand H~­
. kenhatis Eppendorf· und ·.einer Vikar.in . am All-: 'burg-Othmarschen, ü_thmarscher Kirchenweg .216, bis 
gemeinen. ·Krankenhaus Barmbeck in Haml:mrg- · zum ·:15. Septe1:11ber 1947 _wenden. . . : .·. 
W andsbek sind zu hesetzen .. Bewerbunge~ mit Lebens-
lauf und Zeugnissert werden el:"beten.·bis 1. September ·2. Wahlen und Einführungen. 
1947 an den Landeskirchenrat der Evangelisch-luthe- :a) Der Kirchenvorstand der· Kirchengemeinde Ham-
rischen . KirChe im. tiamburgiSchen Staate,. Ham- burg~Finkenwerder wählte m.:seiner Sitzung V()m 
burg 13, Heimhucierst~. 36. . · 15~ De'zember 1946 im abgekürzten Wahlverfahren 

unter Leitung von Landesbischof D. Dr ... S,clioffel 
. Ausschrcl.bUng der Klrd!enmusikerstel!e · · den Hilfsprediger. Pastor Werner Sanmann, zu-
. an St~· Stephanus, · Hamburg0 letzt Hilfsprediger in Hambu_rg-.Finkenwerder, zum 

.Die Neubesetzung iSt zum !. Januar 1948 vorge- P~stor ·der Kirchengemeinde Hamburg-Finkenwer-
.sehen, _die .Bewerbungsfrist bis zum 30 . .-September . de:r., .„ -'. „. . 
· 1947 verlängert (s. GVM 1947;'Nr. 4, S. 35). b}Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Wes~-

. Barmbek bildete .. in sein.er. Sitzung vom 11. April A~ssdtreihimg dOr Kirchenmusikerstelle iµ St. Peter ·. 1947 den ~eiten Wahl'1ufsatz für. die 2: Pfarrstelle 
Die ·Kirchenmusikerstelle in .St.· Peter soll bald- · · , b · h · · 

· 1. · Hilfspredig~r Pastor. Kurt Sege rec ~, .möglichst Wieder besetzt werden. Die Vergütung be- Hamburg-Altona . . . . . 
. trägt monatlich RM J.;!O,_:.... Bewerbungen: mit den 2, Pastor Heinz Schimm<ilpfennig, Schleswig . 

üblichen Unterlagen sind sofort ali den ·KirchenvOr- 3. Pastor Dr. Wilhelm Bille- Jerxheim/Braun-
. stand- in. St. Pet.er .~i11zureichen. ' schweig · · 

Ausschreibung der Kirclienmusikerstelle in Tönning. 
· . Die .Q.auptberufliche Kirche~musikerstell~ der Ki.r- · 
chengemeinde „T. ö n· n i n.J~. ~oll baldmöglichst neu be­
setzt ·werden,. und zw~r ·im Verhältnis eines Kirchen- : 
gemeindeb~amten. Gefordert wird die Mittlere Prü- . 

· futig.' Bewerbungen sind ··mit den üblichen U nterl~g~n .: 
bis„zum 30. August 1947 an d:en Kirch~nvorstand ein-
zureichen. · · · - · 

Ailsschreibung der Kird>:e11musi~erstelle · 
·. · . fo Hamburg-Niendorf. · 

. Die Stelie wird erneut ausgeschrieben mit einer 
Meldefrist· bis t ·September . .1947 (vgl. GVM 1947, 

. 4. ·Pastor Ulrich Strege, Windberg.en/Melldorf 
5. Pastor Michael Klumbies, Holzhausen · 
und in. seiner Sitzung. vom 22. Jul!i 1947 de_n · en-

. gen Wahlaufsatz: : · . . . . . . · 
1. ·Pastor Heinz Schimmelpfennig;· S~hlesw;g 
2. P~stor Dr. Wilhelm: . Hille, J er~heim· . 

· 3. Pastor Ulrich Str~ge, Windbe!'gen .- · 
.und ·wählte: in seiner Sitzung vom 18. 'Juli 1947 un­
ter Leitung von Landes~ischof D.: Dr. Schöffe! .d~n 
Pastor Ulrich Strege in die 2. Pfarirstelle der Kir­
chengemeinde·· West-Barmbek. 

c) Der Kirchenvo·rsimnd der· Kirchengemeinde \Vfü­
t~rhu,d.e wählte in seiner Sitzung ·vom .9. Mai · 19~7 · 



rede Lul(. 1, 46;.:....4~ zug.runde-,. Fa~fo:ri Baiinach pre'-· 
digte über Jes„ 5$·~: 6~ 13-„ : · 

im abgekürzten W C;lhlve.rf~hren unter· Leitung von 
Landesbischof D. Dr. Schöffe! in .die als kriegs:.. 
verwaist erklärte Pfarrstelle von Pastor Knuth den 
Hilfsprediger Pastor . W oifgang Giese, zUletzt 
Hilfspredig~r i_n .\Vinterhude, mit. Wirku.ng vom 

.15. Juni 1947. · 
." Pastor W olfg~ng Giese; · .erwählter Pastor· der 

J(irchengemeinde Winte.rhude, .wurde am 2. Son~­
tag nach Trinitatis, 15., Juni 1947, ih der Matthäus­
.kirche durch Landesbischof D. Dr. Schöffe! in sein 

· h) Der Ki.t~henvorst~n.:dl ·" ~for. Ha~ptki~di.~ngemefnd~ 
St~ Nikolai wähl'.te in .seh).e~ Sitzung. vom 8„ ·Jul!i. 
·l947° unter leltung von Hauptpastor Lk Dr~ S;.nihz 
in die 2. Pfarrstelle · de,:i Hilfsprediger Pastoi Ku:r.t 
Rössing, zul.~tzt Hilfipi:ediger i.m. Versorgungsneirri 
Ft;lr~sen, mit. Wirkung vom l. juii 1947. . . 

Pfarramt eingeführt. ·1and~sbischof D.Dr. Schöffel '. 
legte: seiner Einführul).gsrede Rom. 10, 14-15 zu-

. grunde~ Pastor · Giese · predigte üb'er Röm. 10,: 
1-12.. ' .. 

 Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde St. 
Pauli-Süd wählte in seiner Sitz~ng_ vom· 21. Mai 
.1947 im abgekürzten W ahlverfah;ren unter Leitm:~g 

· von Landesbischof b. Dr. Schöffe! in-die 2. ·Pfarr­
stelle Pastor Kurt Brüssow, zuletzt in St. Pauli­
Süd kommissaris~h tätig, mit Wirkung vom 
_lS". Juni -1947. '· · 

Pastor Kurt Brüssow, ·erwählter Pastor der- Kir:. · 
·chengemeinde St. Pauli-Süd wurde a·in 7. Sonntag 
nach Trinitatis, .20. Juli' 1947, in der St„Paulikirche 

- durch Landesbischof D. Dr. Schöffel i-n sein Pfarr­
amt eingeführt. Landesbischof D.·· Dr. Schöffel 
legte sei1,1er Einführungsrede Ps. 18,47 „ zugrunde, 
Pastor _Brüs.sow predigte ,über Röm. 1!16~ ·· . 

 Der KJ.rchenv:or~~and -der . Kirchenge~einde No.rd- · 
Barmbek, · Hartzloh, ·wählte in seiner Sit~un·g vom 

 '22. Mai 1947 im abgekürzten Wahlverfahren un- · 
te·r Leitung von Landesbischof D. ·Dr. Schöffel üi .. 
die 2. Pfarrstelle· den Hilfsp_rediger Pastor 

. Gustav We~dt, · zuletzt I:lilfsprediger in .Nord-
. Barmbek, Hartzloh, tnit Wirkung vom 15. · Juni 
'1947. .· 

Pastor .Gustav . Wendt, erwählter Pastor· der. 

P~stor Kurt Rössing, ~rwählter '. Pastp~ · der 
Hauptkirchengemeinde St. Nikolai, wurde ·am 
7 .. ·Sonntag nach Trinitatis, 20. Juli 1947, hri'. Ge,.. 

· meindesaal St. Nikolai durch Hauptpasfpr. Lfc. Pr. 
Scliµtz in sein Pfarramt..· e.ingeführt. "Hauptpastor 
Lic. Dr. SchütZ legte seiner Einführungsrede ~uc. 5, 

· t-8 ··zugrunde, Pastor- Rössing predigte über J es. 
62, 6-12; .. 

i) Der Landesk~rchenrat hat in· seiner 50. Sitzung 
·vom· 10 . .Juli 1947 den ·Pastor Günther Henning in 
·die · Pfarrstelle am Krankenhaus Heidberg niit ..
Wirkung ·yoin 1. Juli 1947 berufen .. 

k). Der Landeskirch~n~at hat. j~: s,einer. 50. Sitzung 
vom 10. ·Juli 1947 ·den Pasta~ \Vilhelm Marquardt 
in die Pfarrstelle am .Allgemeinen. Krankenh~us 

· Barmbeck in \Vandsbek mit ,Wirkung.vom 1. Juli 
1947 ·berufen .. · 

1) Der Kirchenvorstand· der: Kirchengeµieinde St.- J o­
. hannis, Harvestehude, ·wählte in seiner Sitzung 

vom 16. Juli 1947 unter Leitung von Landesbischof 
D. · Dr. Schöffe! im abgekurzten Wahlverfahren·
den HÜfspr_~diger · Dr. Hagen-· Staack, zuletzt 

· Hilfsprediger 'in· ·St .. Johannis, Epp_endorf, l:Ilit 
· . Wirkung vom 1. · August 1947. . · · · · 

m) Der Kircbenvorstaµd der Kirchengem~~;n.~e _St. Jo, 
hannis, Epp~ndorf, stellte als Geineindehelferin 
Petra· W'l,tlf an,· die zugleicli im Jugendpfarramt in 
derselben Eigenschaft.. tätig sein vrird, mit. _W~r-: 
kung vom 1. ,A:pril 1947. · ·' 

. . . 

Kircherigemeinde Nord-Barmbek, Har.tzloh, wurde ~ 
am 3. Sonntag_._ nach Trinitatis, 22. J~ni 1947„ im 
Gabr:iel-Kirchensaal durch· Landesbischof D. br. 
Schöffe~ in sein Pfarramt einge'führt. 'Landesbischof 
· D.· Dr~ Schöfffl legte. seiner · Einführungsrede 
Eph. 5, .15-16 Z1:1-grunde, Pastor Wendt predigt-e 

n) ·Der Kir·chenvorstand der Kirchengemeind~ Win­
. . . .terhude . stellte Bertha J ohannsen als Gemeinde­

helferin in Winterhude mit Wirkung vom 15. Juni 

über Luc~- 8, 38-39. · · 

 Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Hain­
burg - Billwerder bildete in· seiner ·Sitzung vom 
1. Juli 1947 unter -:~eitung von Pastor Da ur in 
Vertretung von Landesbischof · D. Dr. Schöffel 
den weiteren w ahl~u.fsatz: . 
L Pastor Gustav FriedriCh Kortüm, · 

Hamburg-Billste.dt ·. . 
2. Pastor Heinz Schimmelpfennig, Schleswig 
3. Hilf~prediger Pastor Werner Degen, 

Hamburg-Harvestehude · 
4. Pastor„ Wilhetm 'Marqua).'dt, Hamburg, 

Barmbecker Krankenhaus 
5. Pastor Paul ·Kröhn,. Krombach ·bei Siegen 
6. ·Pastor Karl-:1"lei~z He-y;m~nh, Hilkerode/Harz 

} Pastor Horst Bannach, · berufener Pastor des Stu­
dentenpfarramtes· der Hambur.ger· Landeskir<;he 
(vgl. GVM„1946. Nr. _4, S. 45),' wu~de ·am 2„ Juli·. 
1947 'in der· Hauptkirche St. Petri durch Oberkir­
chenrat D .. Knolle· in. ~ein Pfarramt eingeführt. 
Oherkirche~rat D. Knolle legte -~einer Einführungs-

1_947. an. · · 

o) Der Kirchenvorstand der Kirch~ngemeinde · Gro­
den ·wählte in seiner· Sitzll;ng vom 20. Mai 1947 
den Lehrer Günter Seggermann zum Kantor und. 
ürganiste~ der Kirchengemeinde Groden. · 

. -

p) Der. Kirchenvorstand· d~r Kirchengemeinde Nord-
Barmbeck,. Hartzloh, wählte in s~iner ·Sitzung vom·

. 21. Mai 1947' Elisabeth Dethloff zur Organistin
.·und Kantorin. der Kirchengemeinde. Nord-Barm­
. beck, Hartzloh, mit Wfrkung vom 1. Juli. 1947 .. 

q) Der · Kirchenvorstand der Hauptkirdienge_meinde 
· St. Michaelis wählte in seiner Sitzung vom 21. Mai 

1947 Gisela Schmitz-Peiffer zur- 2.- ·organistin· der 
Hauptkirchengemeinde· St. · Michaeli.s mit. Wir-. 

· kun~ vom l. Juni 1947. · · „.., . _ · . 

r) Der Kirche~vorstand der Kirchengemeinde Duls­
betg wählte in· seiner_ Sitzung vom 11. Juni 1947 
Heinz Rieckman,:i zum Organisten· . und Kantor 
de·r Kirchengemeinde· Dulsberg mit Wirkung vom 

„1. -Juni-1947. · : · · 



s) ID:er·· ·~-irchenvlitstand-.-' der .- I<'.irchcngemeind'e · St. 
Pauli-Süd wählte. in, seiner· Sitzung.··vom: 26~ Juni. 
1947 f rie~ri~ Bihn znpi ·o~~anisten . und Kantor 
".ler Ki_i:~~nge_m.~iij~«~ St; P~ul'i_-Süd. mit ·Wirkung 
votii~ I_::'Juli 1947: · ·· _ · 

3 •. Bea"tt:ftragungen · · 

a) Past~i; I:J;ar~l4 -~.Y~ns1 .. bisher _kommiss.~:risch in 
der l{frchengeD_i<!in_d""e . Sr. Ge~rg tätig, wurde init 
Wir~~~g,· ·vom:„ "15; · 1 U:ni !9.~7- .- ko111~iSsarisch m_it 
d;e·r See~~~-~~e~A~, .d·en "'Ev~l<üierterr i~'- Hamburg-· 
S~s~l, ·:I?t!aµn:r~g~;··: , · . . · · · 

... ,· - . \ . 

· . b} ~a'st~_r.„ 'H:e_r.~.4~)1 ·.- L.~µd,,titnäpn,: ·z:tiletzt." fü ri-anzig, 
wurdi"niit "\Vfrkung„v"om 15. Juni 1947 kommissa­
i:-isch mit· dem· Dienst im Marienkran:keiihaus ·und 
~i,., ·d~r-· ·Entbi~.dungs_al)st_ak ·.Finken-au;' s-owie mit · 
.d~~- : . ko».il1l_is$.ad:s~c.hen · · .Y erwaltu_ng · ·der · · dritten 
l,?.fai:;rs.~,~lle,· "Qer ·Kirchehgemeinde. St. Gertrµd:· he· 
auftragt.. · 

c}. P~stb~ -~be~,lfä~-~~ J~g* zuletzt. S~lesiefi~ ·wurde."· 
mit. ·Wirkttiig"Vdm 15;~ J~li 194TkommissariS.ch -mit 
d~r :-'Seelsorge· 'i#L I<'r~frkenhaus Han.iburg-Riss~n · 
·beauftragt. .. :.;:~ ·· : · · 

.. . . 

) 

5 •. Dienstbeefidi~g~~; . Beu~laubungen' . 

a) Pastor Rudolf Hümpel,. fümsbütt~l, Christu-skirche, 
ist mit_ Wirkung.· vorne , L Se,pt. 1947 a·US, dem 
Di~nst d~r Hamb„u~gischen.,: Landeskirche-' ausge-: 
scllieden, um die Pfarr:stelle; in·- York, Kreis StadP 
Zl.l _"libernehm'en.- · · . 

b) Kirchendiener Fri~driE:h P.aland·-'Wurde· ·~fr- Wir­
~ung vom lduli 1947'„in de~ -~uhestand verset~t. 

c) Kanfor und Orgaµist Otto l~Uema~d;·. Nord-ßarm.-·
·beck, · H~rtzloh,.: :wurde mit Wirkung vom l. Juli 
1947 in den Ruh~stand --versetzt-.. . · ..... . 

d) Kantor Dr. , Her.marin „._ ;Lorenzen, ··St. Johannis, 
Eppend:orf,:: ist md.t Wir.k~n-g -vom L ·Juli J947; :aus 
dem Dien·scde~· ;tt:amburgischen Lan<il"eskirche· äus-·
geschjeden, · um . -eine.m. Ruf~ .. in: die pädagägi~che
Akademie-in. ßielefekt FÖ~ge: z.~- l~ist~n. . · 

6~ ·Todesfälle. · · · · '. ., 

. ·\ 

· He~l!ii~geg~be~· •olll. L;n~fl~~k~rc4~~amt- •der Evang."•h:Ub.· :Kir'h~ :tm HamhürgHth'en Staite. · 
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